
1. Vorvertragliche Anzeigeobliegenheit 
(Spuhl) 

- Wann fragt der Versicherer in Textform und 
wann nicht? 

- Was folgt aus dem Wegfall der Vermutung der 
Gefahrerheblichkeit? 

- Welche Konsequenzen hat das 
verschuldensabhängige Rechtsfolgensystem? 

- Wann und wie muss der Versicherer belehren?  
- Was folgt aus der Frist für das Nachschieben 

von Gründen? 
- Wann muss sich der Versicherer das Wissen 

seines Vertreters nicht zurechnen lassen? 
- Muss sich der Versicherungsnehmer eine 

arglistige Täuschung seines Maklers zurechnen 
lassen? 

� Erste Gerichtsentscheidungen nach neuem VVG 
 

2. Gefahrerhöhung (Rixecker) 
- Wann liegt eine Gefahrerhöhung – vor allem im 

Verlauf der Entwicklung von Risiken – vor? 
- Auf welche Weise kann der Versicherer 

Leistungsfreiheit herbeiführen? 
 

3. Allgemeines Recht der Obliegenheiten 
 (Rixecker) 

- Gelten die Obliegenheiten alter Bedingungen 
fort? 

- Was sind die Wirksamkeitsvoraussetzungen von 
Obliegenheiten? 

- Wie ist die Quotenbildung bei Verletzung 
mehrerer Obliegenheiten vorzunehmen? 

� Erste Gerichtsentscheidungen nach neuem VVG 
 

4. Obliegenheiten vor dem Versicherungsfall 
(Schirmer) 

- Welche Folgen hat die Nichtausübung des 
Kündigungsrechts? 

- Wie kann der VN den Kausalitätsgegenbeweis 
führen?  

- Welche Bedeutung hat die Arglistausnahme? 
- Ist nachträglicher Wegfall der Kausalität 

möglich?  
� Erste Gerichtsentscheidungen nach neuem VVG 
 

5. Obliegenheiten im und nach dem 
Versicherungsfall (Rixecker) 

- Wann tritt bei Verletzung von Anzeige-, 
Auskunfts- und Aufklärungsobliegenheiten 
Leistungsfreiheit ein? 

- Was muss der Versicherer, was der 
Versicherungsnehmer beweisen? 

- Wann und wie muss der Versicherer belehren? 
- Wie kann der Versicherungsnehmer den 

Kausalitätsgegenbeweis führen und wie nicht? 
- Wann liegt Arglist vor? 
- Welche Anforderungen gelten künftig für 

Leistungsfreiheit wegen Verletzung der 
Schadenminderungs- und Rettungsobliegenheit? 

� Erste Gerichtsentscheidungen nach neuem VVG 

6.  Herbeiführung des Versicherungsfalls 
(Rixecker) 

- Ändert sich der Begriff der groben 
Fahrlässigkeit? 

- Welche Quoten bildet die Rechtsprechung bei 
grob fahrlässiger Herbeiführung des 
Versicherungsfalls?  

� Erste Gerichtsentscheidungen nach neuem VVG 
 

7. Aufwendungsersatz (Schirmer) 
- Wann kann der VN Rettungskostenersatz 

verlangen? 
- Darf der Rettungskostenersatz gekürzt werden? 
- Besonderheiten des erweiterten 

Aufwendungsersatzes (§ 90 VVG) 
 

8. Regress des VU (Schirmer) 
- Welche Neuerungen bringt die Mitwirkungs- 

und Wahrungsobliegenheit des VN? 
- Wirken haftungserleichternde Vereinbarungen 

des VN zugunsten Dritter gegenüber dem VU? 
- Muss das VU den Regress gegen den 

grobfahrlässigen Schädiger kürzen, 
„quotieren“? 
• Mieter in der Gebäudeversicherung? 
• Mieter, Fahrer in der Kaskoversicherung? 

- Welche Änderungen folgen aus dem 
Regressverbot zugunsten haushaltsangehöriger 
Personen?  

 

9. Zurechnung des Verhaltens Dritter 
(Rixecker) 

- Ändert sich die Rechtsprechung zur 
Wissenserklärungs- und Wissensvertretung? 

 

10. Erhebungen des Versicherers (Rixecker) 
- Welche Erhebungen darf der Versicherer im 

Leistungsfall vornehmen? 
- Welche Grenzen setzt ihm dabei § 213 VVG? 
- Welche Konsequenzen haben 

Grenzüberschreitungen? 
 

11.  Beratungspflicht des Versicherers 
(Rixecker) 

- Worüber muss der Versicherer wann beraten? 
- Welches Schicksal hat die Erfüllungshaftung 

unter neuem Recht? 
� Erste Gerichtsentscheidungen nach neuem VVG 

 

12.  Übergangsrecht (Spuhl) 
- Wie lang kann/konnte die Klagefrist noch 

wirksam gesetzt werden? 
- Steht Art. 1 Abs. 2 EGVVG einer Klage im 

Wohnsitzgerichtsstand im Weg? 
- Galt § 213 VVG auch für Altverträge bereits im 

Jahr 2008? 
- Welches Recht gilt für die vorvertragliche 

Anzeigeobliegenheit: Tatbestand, 
Rechtsfolgen, Fristen? 

� Erste Gerichtsentscheidungen nach neuem VVG 
 


